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Weimariſche Regierung Leipziger Bank
krach Oeffentliche Meinung

Aus Weimar wird uns geſchrieben
Die Summe mit der der weimariſche Staat als Gläubiger

bei der Leipziger Bank betheiligt iſt beläuft ſich nach einer von
der Saale Ztg ſchon kurz erwähnten Erklärung die die
großherzogliche Regierung kürzlich erlaſſen hat auf 650,000
Mark Sie wäre viel höher wenn nicht Staatérath
Dr Hunnins der getzige Leiter des des Groß
herzogthums vor dem Krach etwa eine Million des Kontos
weggeiiommen und der Deutſchen Bank übergeben hätte
Immerhin bleibt ein Betrag von 650,000 Mark für ein
Ländchen wie Sachſen Weimar ein enormer und wenn ſie ver
loren ſind ſo iſt das ein ſchwerer Schlag für das Land um
ſo mehr als ſeine Finanzlage zur Zeit ſehr ungünſtig iſt ſo
daß der Etat für die Finanzperlode 1902/04 in den ordent
lichen Einnahmen ein jährliches Defizit von 260,000 Mark
aufweiſt das mit Hilfe der Ueberſchüſſe früherer Finanzperioden
gedeckt werden muß Die Regierung hat zwar in jener Er
klärung geſagt ſie hoffe die 650,000 Mark würden nicht oder
wenigſtens nicht ganz verloren gehen Aber außer der Regle
rung ſcheint kein Menſch im weimariſchen Lande zu ſein
der dieſe Hoffnung theilt höchſtens daß man hier und da
gkaubt ein paar Tauſend Mark würden möglicherweiſe gerettet
werden

Jn allen Kreiſen denen die öffentlichen Verhältniſſe nicht
gleichgiltig ſind wird nun die Frage erörtert Wie konnte es
zu einem derartigen Verluſt des Staates kommen wer ſt
ſchuld daran Die Reglerung hat in ihrer Erklärung geſagt
daß ſie berelts ſeit 25 Jahren mit der Leipziger Bank in Ver
bindung geſtanden habe aber mit Genehmigung des Landtags
Die Regierung ſucht ſich alſo aus der Affäre zu ziehen b
ihr dies indeſſen gelingen wird ſteht ſehr dahln Wann
iſt denn dieſe Genehmigung des Landtags nachgeſucht und
erlheilt worden Ausdrücklich allem Anſchein nach mir das
eine mal vor 25 Jahren Abgeordnete und andere Leute die
von den Verhandlungen des Landtags ſeit zehn und mehr
Jahren Kenntniß haben erinnern ſich wenigſtens nicht daß in
dieſem Zeitraum jemals von einem derartigen Antrage der
Regiernug und einem entſprechenden Beſchluſſe des Landtags
die Rede geweſen wäre Wenn aber eine Stagksregierung
einer Privatbank fortlaufend Stagatsgelder anvertrauen will ſo
ſollte ſie es nicht als genügend ergchlen nur das eine mal vor
der Anknüpfung der Verbindung mit der Bank die Genehmigung
der Landesvertretung dazu einzuholen Eine Privatbank kann
heute gut ſtehen morgen kann ſie wanken und übermorgen kann
ſie gefallen ſein es iſt alſo bei einer Verbindung mit ihr
fortwährend Gefahr und die Regierung die ſie ohne
wiederholte ansdrückliche rn der Landesvertretung
fortſetzt überninunt eine ſchwere Verantwortung Mindeſtens
von den Elak Landkagen d h denjenigen die über die Fiuanz
gebahrung des Staates zu beſchließen haben ſollte ſich die
Regierung dieſe Genehmigung jedesmal erneuern laſſen und
dies wäre im Großherzogthum Sachſen Weimar um ſo
dringender geboten als hier die Finanzperioden drei Jahre
bauern der EtatLandtag alſo nur alle drei Jahre ſeines Amtes
zu walten hat Hiergegen hat indeſſen die wetmariſche
Regierung gefehlt ſeit mindeſtens zehn Jahren hat ſie ſich wie
geſagt dle Genehmigung zu ihrer Verbindung mit der Leipziger
Bank ulcht ausdrücklich vom Landtag erneuern laſſen auch im
Frühjahr des gegenwärtigen Jahres als der jüngſte Etat
Landtag verſammelt war iſt dies nicht geſchehen

Die Regiernng könnte zwar hierauf einwenden Was will
man denn zum Beiſpiel im gedruckten Etat der Jahre
1902 04 ſtehen ja doch bei den Einnahmen die Poſitlonen
Kaſſenbeſtände die bei Banken angelegt ſind und Zinſen

von ſolchen Vankgeldern deutlich mit verzeichnet und
dieſer Etat hat doch dem Landtag vorgelegen und iſt von
ihm genehmigt worden Das iſt richtig es iſt aber
dennoch ein großes Aber dabei Erſtens iſt in dem be
treffenden Einnahmekapitel ſelbſt nicht geſagt bei welchen

Banken die Gelder angelegt ſind Ferner hat nicht die
geringſte nähere Erörterung bei den Beralhungen im Frühjahr
über dieſen Punkt ſtaltgefunden aus dem Hauſe fiel keinerlei
Frage und vom Regierungstiſch wurde nicht ein Wörtchen ge
ſprochen durch das die Aufmerkſamkeit der Abgeordneten
beſonders auf dieſen Punkt gelenkt worden wäre Daß die
betreffenden Gelder vorwiegend bei der Leipziger Bank an
Frat ſeien hätte man nur erſehen können ans einem kleinen

exmerk in den Anlagen zum Etat und dieſen Vermerk
hatte wahrſcheinlich von den 33 Abgeordneten die übrigens
zum größten Theil noch längſt nicht zehn Jahre dem Landtag
angehörten und daher um ſo weniger aus der Erinnerung

tig über den Sachverhalt orienlirt ſein konnten kein einziger
Peleſen Ueber die Aniggen des Eiats ging der Landiag
V den Einnahmekapiteln faſt durchweg ohne weitere
weaing hinweg nur die Anlagen zu den Ansgabekapiteln er
abe ten ſein mehr oder minder großes Jntereſſe Wenn nun

ar die Regierung wie es dringend rathſam war ausdrücklich
et hingewieſen hätte daß die fragiichen Geider bei einer

e G irant angelegt ſeien und ausdrücklich erſucht hätte ihr
n ehehmigung zu dieſer Anlage zu ernenern wer weiß ob

Geld nicht viele Abgeordnete darüber geſtützt hätten daß die
alſo n nicht bei einem Jnſlitut das abſolnie Sicherheit bielet

er Reichsbank angeiegt waren und ob dann nicht die
ne ter worden wäre

recht wird dayer vom Publikinn geſagt daßdie Hauptſchuld an dem Verluſte c
ſchuld re de ſpricht man den Landtag nicht von der Mit

Gefragt wird nun weiter Wie gedenkt ſich die Regierun
ferner dem Lande gegenüber in der Angelegenheit zu verhalten
Faſt allgemein meint man ſie müſſe den Landtag zu einer
anßerordentlichen Tagung einbernfen ſobald der Veriuſt feſt
ſteht Die Parole kann ja nicht einfach Schwamm drüber
heißen das Geld wird nothwendig gebraucht der Verluſt muß
alſo wieder eingebracht werden ſel es durch eine Steuermaß
regel oder auf ſonſt eine Weiſe Und hierüber hat der Land
tag zu beſchließen Jm übrigen hält man auch ſchon aus dem
Grunde eine Einberufung des Landtages für erforderlich weil
ja jedenfalls die Regierung für die jetzige Anlegung von Staats
geldern bei der Deutſchen Bank für die auch noch keinerlei
Genehmigung vorliegt ſolche nachſuchen muß Die Deutſche
Bank iſt ebenſo ein Privatunkernehmen wie die Leipziger Bank
das gleich dieſer Wechſelfällen unterworfen ſein kann Eigent
lich hätte alſo auch die Anlage bei der Deutſchen Bank von
ſehen rein nicht ohne die Zuſtimmung des Landtages geſchehen

ollen
Man ſieht im weimariſchen Lande erwartungsvoll dem Ver

laufe der Leipziger Bankaffäre entgegen und iſt geſpannt was
dann ſeltens der Regierung bezw ſeitens der Regierung und
des Landtags gethan werden wird Vielleicht bekommen wir
dann doch noch die ſtärkere Progreſſion der Einkommenſteuer
bei den größeren und größten Einkommen oder die Vermögens
ſtener wovon bis jetzt die Regierung und die Mehrheit des
Landtags ulchts haben wiſſen wollen Den Steuerzahlern der
weniger und wenigſt bemiltelten Klaſſen kann man die Deckung
des Baukkrachverlnſtes um ſo weniger auch nur theilweiſe zu
muthen als der Landtag der zweifellos nicht ohne alle Schuld
daran iſt faſt durchweg aus Vertretern der zahlungsfähigeren
Bevölkerungsſchichten beſteht

Der Reinfall des weimariſchen Staates bel der Leipziger
Bank möge übrigens allen Regierungen und ſonſtigen Behörden
zur Warnung dienen die öffentliche Gelder bei Privatbanken
augelegt haben oder anlegen wollen th

Deutſches Reich
Hof und Perſoualngchrichten

Zur Begrüßung des Kaiſers wurde am Monkag Abend
beim Eintreffen der Hohenzollern in Merok auf dem nor
wegiſchen Dampfer Hera ein Fenerwerk abgebrannt Am
Dienstag nahm der Kalſer die Vorträge des Fürſten Eulenburg
und des Grafen Hülſen Haeſeler entgegen Er gedenkt vorläufig
in Molde zu bleiben Das Wetter iſt andauernd ſchön aber
ſehr warm An Vord iſt alles geſund

Prinz Adalbert beſuchte geſtern in Petersburg das
Muſeum Kaiſer Alexander III und frühſtückte dann bei dem
Großfürſten Alexei Am Nachmittag machte der Prinz Beſuche
in Zarskoje Sſelo bei den Großfürſten Paul Alexandrowitſch
und Boris Wladimirowitſch beſichtigte den Park von Zarskoje
Sſelo und kehrte dann auf die Charlotte zurück Nachträglich
wird noch mitgetheilt daß ſich der Prinz am Montag auf Einladung des Großfürſten und der Großſinſtin Wladlmir nach

Kraßnoje Sſelo begab Nach dem Frühſtück unternahm der
Prinz eine Fahrt durch das Truppenlager wobei er die einzelnen
Truppentheile auf ruſſiſch begrüßte Das Regiment Wiborg
deſſen Chef der Kalſer Wilhelm iſt hatte vor ſeinem Zeltkager
Anuſſtellung genommen Der Prinz nahm den Frontrapport
entgegen und ſchritt die Front des Regiments ab

Der Großherzog von Mecklenburg Schwerin traf
geſtern vormittag in Bonn ein und wurde vom Kron
prinzen empfangen

Das Sinken der Grundfſtückspreiſe
iſt ein ſtändig wiederholtes aber falſches Schlagwort der Agrarker
das ſie ſtets als Zeichen für den angeblichen Nothſtand der Land
wirthſchaft anführen in ihren Organen ſind ja die Klagen über
den Rückgang der Preiſe ländlicher Grundſtücke nahezu eiſerner
Beſtand geworden Demgegenüber ſind die Angaben intereſſant
die der bekannte Nationalökonom Profeſſor Dr J Conrad in
unſerem Halle in ſeinem in dritter Auflage erſchienenen Grund
riß zum Studlum der politiſchen Oekonomie Verlag von Guſtav
Fiſcher in Jena Preis 8 macht

Danach wurde ein Gut K 1891 für 190,000 M gekauſt in
6 Jahren ſind aufgewendet

für Bauten 40,000 Mtodtes Jnventar 16,000
lebendes Jnventar 40,000

Jm Jahre 1897 wurde der Geſammtwerth auf 480,000 M ge
ſchätzt Da der Kaufpreis zuſammen mit den anderen Auf
wendungen 306,000 M betragen hat bedeutet das in ſechs Jahren
eine Werthſteigernng von 54,000 M oder 17,6 Prozent

Ein Gut G iſt 1887 mit 242,000 M bezahlt in 10 Jahren
wurden darin augelegt

für Vaul en 42,500
tlodtes Jnventar 20,000
lebendes Jnventar 35,000
Melioration 356,000

1897 iſt der Geſammtwerth auf 480,000 M geſchätzt Das be
deutet in 10 Jahren eine Werthſteigerung um 105,500 M bei
einem überhaupt aufgewendeken Kapital von 374,500 M Mit
der in einem Jahrzehnt erzielten Preisſteigerung von 28 Pro
zent ſollte doch ſelbſt ein agrariſches Gemüth zufrieden ſein
können

Noch intereſſanter iſt ein dritter Fall den Prof Conrad mit
folgenden Worten mitthellt

Aus den Hypothekenbüchern haben wir für ein weſiprenßiſches
Gut Pl die folgendey Tax und Kanſpreiſe ausgezogen 1788betrug die a r Lore 113,283 dabei waren aber
ſchon 1783 135,000 M darauf bypothekariſch eingetragen geweſen 1801 wurde es für 219,000 M verkanft 1802 ſur

240,000 1818 für 204,000 wobei 147,000 M hy 5
thetariſch eingetragen wurden 1880 iſt es wieder für 112,077

woraufin andere Hände veretergen 1833 für 185,000 M
nach den Wirthſchaſtsbüchern bis 1865 für 180,000 M Anf

wendungen ſtattgefunden halten Jn den Jahren 184356
ſind ans dem Walde für 450,000 M Holz verkauft Die land
ſchaftliche Taxe ergab Ende der ſiebziger Jahre 450,000
im Jahre 1899 iſt es ſür 850,000 M verkauft

Das bedeulet ſelbſt wenn man nur dle belden letzten Angaben
in Betracht zieht in etwa 20 Jahren eine Werthſteigerung um
nahezu 90 Prozent

Was die von Profeſſor Conrad mitgetheilten Angaben beſonders
intereſſant macht iſt der Urnſtand daß ſie ſich alle auf die un
mittelbare Gegenwart beziehen und fomlt darthun daß
auch gegenwärtig noch der ländliche Grund und Voden in einer
aufſteigenden Preisbewegung begriffen iſt Die Agrarier und
ihre Organe wird das freilich nicht abbalten in ihrem Noth
geſchrei fortzufahren ſie laſſen ſich darin um ſo weniger ſtören
als ſie in letzier Zeit ein bequemes Schlagwort gefunden haben
mit dem ſie an jeder ihnen unbequemen Wahrheit vorbeizuſchlüpfen
ſuchen Profeſſorenweisheit Das ſoll uns aber nicht
hindern ihnen den Spiegel dieſer von ihnen ſo gern beſpöttelten

Profeſſorenwelshelt vorzuhalten ſo oft ſich immer Gelegenheit
dazu bieten wird

Politiſches
Der Zolltarif iſt nach Meldung der Kreuzzig nunmehr

dem Bundesrath zugegangen
Dem Memeler Dampfboot zufolge wurde in einer

Verſammlung der liberalen Vertrauensmänner
beſchloſſen ſich bei der am Sonnabend ſtattfindenden Reichstags
Stichwahl der Wahl zu enthalten jedoch wurde dabei aus
drücklich betont daß die Nichtbetheiligung an der Wahl nicht als
eine Prinzipienfrage aufzufaſſen ſei ſondern daß es jedem
Parteigenoſſen überlaſſen bleiben müſſe zu thun was ihm be
liebt Wir haben bereits geſtern darauf hingewieſen wie ſehr
den Freiſinnigen des Wahlkreiſes Memel Heydekrug die Stellung
nahme zur Stichwahl durch eine Reihe höchſt bedauerlicher Vor
kommniſſe während der Hauptwahlagitation erſchwert worden
iſt Nichtsdeſtoweniger ſtehen wir nicht an dieſen Beſchluß der
liberalen Vertrauensmänner als einen keineswegs glücklichen
zu bezeichnen Zum mindeſten würde es ſich wenn ſchon die
Verkrauensmänner eine direkte Stimmabgabe für den Sozial
demokraten zu einpfehlen eben infolge der unwürbdigen ſozlal
demokratiſchen Agitationsweiſe nicht über ſich gewinnen
konnten doch wohl empfohlen haben in dem Parteibeſchluſſe die
ſchweren von einer Stärkung des Agraxierthums drohenden
Gefahren noch einmal mit aller wünſchenswerthen Deutlichkeit
und Schärfe zu bektonen Das iſt bedauerlicherweiſe nicht ge
ſchehen hoffentlich ſind ſich aber die Freiſinnigen am Wahltage
der ſchweren Verantwortlichkeit die ſie durch ihr Fernbleiben
von der Stichwahl auf ſich laden würden in vollſtem Maße
bewußt

Volkswirthſchaftliches
Nach dem Reichsanzeiger ſtellt ſich der Stand der

Saaten Mitte Juli im Deutſchen Reiche wie folgt
Nr 2 gut Nr 3 millel Durchſchnitt Nr 4 gering Winter

weizen 3,5 Mitte Juni d J 3,5 Mitte Juli vor J 2,49
Sommerweizen 2,8 2,8 bezw 2,4 Wiluterſpelz 2,6 2,8 bezw
2,2 Winterroggen 2,9 2,9 bezw 2,9 Sommierroggen 2,7 7
bezw 2,49 Sommergerſte 2,6 2,7 bezw 2,8 Hafer 2,9 2,6
bezw 2,3 Kartoffeln 2,5 2,4 bezw 2,2 Klee 3,5 8,3 bezw
3,1 Luzerne 3,2 8,0 bezw 2,6 Wleſenheun 3,0 2,8 bezw 2,6
Die Ernleansſichten verſchlechterten ſich faſt durchgängig Vier
fach iſt das Fulter ſchon knapp es wird Futternoth befürchtet
Weſentlich günſtiger wird die Lage in Bayern beurtheilt wo
Ende Juni und Anfang Juli reichliche Niederſchläge fielen die
in den meiſten Gegenden den früheren Schaden wieder gut
machten Jn Südbayern iſt der Saatenſtand ſogar ſehr
günſtig

Der Handelsminiſter Möller reiſte geſtern morgen von
Danzig nach Elbing wo er vormittags in Begleitung des
Oberpräſidenten v Goßler des Geheimen Oberregierungs
raths Luſensky des Regierungsraths Buſſenitz und des
Oberbürgermeiſters Delbrück eintraf Er beſichtigte die Ma
ſchinenfabrik und die Werſt von Schichau das Fahrwa er von
Reimannsfelde und die Cigarrenfabrik von Loeſer Wolf
Die Hauptpunkte der Tagesordnung der in Elbing ſtatt
findenden Konferenz waren Uebernahme des Hafens ſeitens
des Staates Veſchlennigung der Schließung und Kanaliſirung
der Nogat Holz und Getreidezölle und Einbeziehung Elbings
in den Seehafentarif Sehr lange kann dieſe Konferenz nicht
eben gedauert haben denn wir hören auch noch von einem
Diner in Elbing an dem Vertreter des Handels und der Ju
duſtrie theilnahmen und erfahren weiter daß der Handelsminiſter
ſchon geſtern abend in Begleitung des Geh Oberregierungsraths
Luſfensty in Königsberg eintraf und einem vom Konſul
Teſchendorff veranſtalteten Bierabend belwohnte zu dem
auch der Oberpräſident von Oſſpreußen Freiherr v Richt
hofen der Regierungspräſident v Wald ow Oberpräſidial
rath v Werder Oberbürgermeiſter Hoffmann ſowle Ver
treter der Kaufmannſchaft Großinduſtrie und der Bankinſtitute
erſchienen waren

Parteinachrichten
à Das Centrum iſt wie eine Andeutung der Köln Volks

ztg erkennen läßt berelt ſich mit den Konſer vativen wieder
zu vertragen verlangt aber als Sühneopfer die
Preisgabe des ihm wegen ſeiner verbiſſenen Kulturkämpferel
beſonders verhaßten Führers der rheiniſchen Konſervativen
Frhrn v Plettenberg Jntereſſant iſt wie bei dieſer
Gelegenheit das rheiniſche Centrumsblatt über die bekannteren
konſervaliven Partelſührer im allgemeinen urtheilt Dieſer Herr
Herr v Pletienderg ſchreibt das Blatt hat in allen Punkten

gerade die Stellung eingenommen welche die katholiſche Be
völkerung am meiſien erbittern mußte Wenn in dieſer
ziehung die Dinge in Sch leſen beſſer liegen ſo ſind dort die
Konſervativen eben auch ganz andere Leute den Führer
der konſervatlven Partei Graf Limburg Stirum mit ein

eſchloſſen Würden die beiden Herren ihre GVüter tauſchen under v Plettenberg nach Groß Peterwitz Graf Zu aber
nach Mehrum ziehen ſo würde ſich im Rheinlande das Ver
hältniß beſſern aber in Schleſien wäre der Krach bald fertig



es derhalb den Konſervativen ernſt ein gutes Verhältulßſt dem Centrum aufrecht zu erbalten ſo werden ſie Herrn

v Plettenberg abbalftern müſſen zwiſchen derEenlrumspartei und dem Bunde der Landwirthe hat er bereits
eine Kluft geſchaffen die niemals mehr überbrückt werden kann
Man darf geſpannt ſein wie die Konſervativen dieſen freundlichen
Rath anfnehmen werden

Heer und Flotte
Der Gumbinner Mordprozeß wird immer räſthſel

artiger Jetzt bringt die Preußiſch Litthaulſche Zeitung folgende
Verichtigung Wle wir hören iſt die Nachricht der Oſt
deulſchen Vollszeitung in Jnſterburg gegen den Gendarmerke
Wachtmeiſter Meltzer aus Gumbinnen und den Dragoner
Vicewachtmeiſter Schneider ſei die Unterſuchung wegen
verſuchter Beeinfluſſung des Dragoners Skopeck eingeleitet
worden durchaus unzutreffend und entbehrt jeder Be
gründung Oder hat man die Unterſuchung als ausſichtslos
wieder fallen gelaſſen Oder etwa unter dem Drucke der öffent
lichen Meinung oder auf höhere Weiſung 7

Die Gera wurde wie ſchon kurz mitgetbellt auf der
Frbrt durch den Snezkangaf von einem ihr begegnenden
ranzöſiſchen Truppentransportſchiffe mit Hurrabs

und Fanfaren begrüßt die von Bord der Gera lebhaft
erwidert wurden Am Dienstag Abend fand an Vord ein
Diner zu Ehren des italleniſchen Oberſtleutnants Chaurand
und des italieniſchen Hanptmanns Ferigo ſtatt die den Ober
kommando zugetheilt waren und von Port Said direkt nach
Rom reliſen Generglfeldmarſchall Graf Walderſee brachte
in einem Triulſpruch das Wohl beider aus und die Scheidenden
gedachten dankbar der Ehre dem Oberkommando angebört zu
haben Die Gera traf um Mitternacht in Port Said ein
und nahm im Laufe des geſtrigen Tages Kohlen Jm Auftrage
der Hamburg Amerika Linie wurde Walderſee ein Blumen
arrangement überreicht Vormittags ſtattete der Kommandant
des engliſchen Stationsſchiffes dem Marſchall einen Beſuch
ab Miltags ging Graf Walderſee an Land und beſuchte das
deutſche Konſulat Nachmittags machten die Mannſchaſten die
ſeit der Abfahrt von Nagaſaki zum erſtenmal wieder Landurlanb
erhalten hatten eine Hafenrundfahrt Die Gera licf mit
Geſundheilspäſſen des engliſchen franzöſiſchen und italieniſchen
Konſulats verſehen um 6 Uhr abends von Port Sald wieder
aus

S M S Buſſard Kommandant Korvettenkapitän
v Vaſſewltz iſt am 23 Juli in Chink lang eingetroffen
S M S Jltis Kommandant Korvettenkapitän Sthamer
iſt am 23 Juli in Canton angekommen S M S

Tiger Kommandant Korvettenkapitän v Mittelſtaedt iſt am
23, Jull in Kinkiang eingetroffen und beabſichtigte heute
wieder in See zu gehen

Nach Mittheilung des Kriegsminiſteriums über dle Fahrt
der Truppentrausportſchiffe trifft der Dampfer
Arcadia vorausſichtlich am 4 Anguſt der Dampfer
Palatia vorausſichtlich am 8 Auguſt in Premer

UPaven ein

e

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Jm Depeſchenthelle der geſtrigen Abendansgabe konnten wir
bereits von zwei neuen Schlappen der Engländer
berichten Die bentigen Meldungen laſſen dieſe engliſchen
Meldungen jedoch noch ernſter und ihre Verluſte noch größer
erſcheinen So meldet eine Depeſche aus Kapſladt darüber

Kommandant Schee pers griff erfolgreich einen Trans
portzug aus Kapſtadt nördlich von Beaufortweſt an Er
erbentete reiche Vorräthe an Kriegsmaterial und Lebensmitteln
ſowie zwei Geſchütze Die engliſchen Verluſte betrugen
5 Todte und 23 Verwundete 4 Offiziere und 105
Mann wurden gefangen

Eine britiſche Kelonne unter Krabbe ward durch
Kruitzinger in der Nähe von Cradock ſiegreich über
fallen und auf Mortimer zurückgeworfen ſie verlor
2 Offiziere und 14 Mann viele Verwundete und
Gefangene
lernach hat es ſich in beiden Fällen um ſehr ernſte Verluſte der
ngländer gehandelt
Aber auch die Briten melden heute einen Sieg Das Lager

des Kommandos Lategans im Kaplande wurde am Sonntag
von Oberſt Lukin überraſcht 10 Buren wurden gefangen ge
nommen 105 Pferde und 70 Gewehre erbentet Da das
Telegramm von einem Kampfe überhaupt nichts und ebenſo
wenſg von Todten oder Verwundeten eiwas ſagt ſo kommt uns
dieſe Ueberraſchung eines Burenlagers wenig glaubwürdig vor

Weitere Meldungen aus Südafrika beſtätigen daß alle
Burenkommandos ſich zu einem neuen großen Vor
ſtoß nach Süden alſo nach der Kapkolonie anſchicken
Sowohl in Transvaal wie auch im Oranje Freiſlaat marſchiren
große Schaaren in ſüdlicher Richtung

Die Londoner Daily News verzeichnet das Gerücht daß in
London Verhandlungen zur Herbeiführung des Friedens in
Südafrika ſtattfänden Das engliſche Auswärtige Amt dementirt
jedoch dieſe Gerichte auſs Entſchiedenſte

Einer dem britiſchen Parlament zugegangenen Druckſchrift zu
folge befanden ſich während des Monats Juni in den Kon
rn r ſlee in Südafrika 85,410 Weiße und 23,489 farbige

erſonen Hiervon ſtarben 777 Weiße und 5 Farbige ein
erſchreckender Prozentſatz an Weißen

OeſterreichUngarn
Die Fürſtin Hohenberg die Gemahlin des Erzherzog Thron

folgers Franz Ferdinand iſt geſtern vormittag auf Schloß
Konopiſcht von einer Tochter entbunden worden

Die Verhandlungen in der Angelegenheit des autonomen
Zolltarifs zwiſchen der öſterreichiſchen und der ungariſchen
Regierung beginnen am 12 September und dauern mit kurzen
Unterbrechungen bis Anfang November Die Berathungen
werden abwechſeln d in Wien und Budapeſt abgehalten werden

England
Eine wichtige Entſcheidung hat das Haus der Lords in dem

ron der Taff Vale Eiſenbahn Geſellſchaft erhobenen Appell gegen
eine Entſcheidung des Appellhoſes getroffen Vor einem Jahre
begann die Eiſenbahn Geſellſchaft anläßlich eines auf ihren
Linken ausgebrochenen Streiks gerichtlich gegen die Gewerk
ſchaft welche den Streik organiſirt halte vorzugehen weil
dieſelhe ſich Ausſchreitungen gegen der Union nicht angehörige
Arbeiter beim Vahnhof Cardiff hatte zu Schulden kommen laſſen
Die betr Gewerkſchaft die Vereinigte Geſellſchaft der Eiſenbahn
angeſtellten machte geltend daß ſie als Körperſchaft für die
vikle einiger oder aller ihrer Mitglieder nicht verantwort
lich fel Die Trade Union Acts von 1871 und 1876 ſähen in
kelner Weiſe vor daß Trade Unions vor Gericht erſcheinen
könnten weder als Kläger noch als Angeklagte Der Richter
ſage entſchied in erſter Jnſtanz daß dieſer Verſuch der

nion ſich der Verantworllichkeit für ihre Handlungen zu ent
ziehen durchaus falſch ſei und daß die Gewerkſchaſten den
Geſetzen des Landes ebenſo unterworfen ſeien als wenn ſie durch
Geſetz beſonders inkorporirt wären Der Appellhof kam da
e zu auderem Urtheil und ſtreng legal wird ſein Urtheil als
Lchtig bezeſchnet Das Haus der Lords jedoch ſtellte als oberſt
Inſtanz das urſprüngliche Urtheil des Richters Farwell wieder
ber welches entſchied daß die Union in ihrer Eigenſchaft als
ſolche für von ihrem Komſllee und Selretär während des denl

würdigen Streiks vom vorlgen Jahr begangene Handlungen zur
Verantwortung gezogen werden könne Der Daily Chronticlemeint daß mat dieſem Urtheil alle Trade Unſons als Korpo

rationen anzuſehen ſeien und der nächſte mit ihnen ſich be
faſſende Parlamentsakt werde ihren legalen Status dem
entſprechend wohl definiren

Frankreich
Wie aus Korfika berichtet wird iſt der dortige Ausſtand

der BVahnangeſtelllen beendigt
Jn Arnaville kam es am Sonntag beim Kirchweihfeſt

zwiſchen jungen Franzoſen und einigen inngen Deutſchen
die r Feſte aus Novéant gekommen waren zu einer
Schlägerei bei welcher ſieben Burſchen durch Meſſer
ſliche verletzk wurden Es wurden vier Verhaftungen vor
genommenDie Attentäterin Olzewska die auf den Bantenminiſter
Bandinm ſchoß legte ein Geſtändniß ab daß ſie bereils am
14 Jull v J anläßlich des Natkonalfeſtes Delcafſſé auf
lauerte und zwar in der Abſicht ihn zu ermorden da der
Miniſter jedoch von Fran und Tochter begleitet war wagte ſie
nicht zu ſchießen um nicht Unſchuldige zu treffen Trotz dieſes
Geſtändniſſes wird dle Olzewska nicht wegen Mordverſnuchs ſondern
blos wegen gefährlicher Drohnng angeklagt da ihr Revolver
ſich als unbrauch bar erwies

Spanien
Spanlen gedenkt ſich eine neue Flotte anzuſchaffen denn

ſeine alte iſt bekanntlich im amerikaniſchen Kriege vernichtet
worden Miniſterpräſident Sagaſta erklärte geſtern zu den
Arbeiten welche die Regierung während der Parlamentltsferlen
zu unternehmen gedenke gehöre die Aufſtellung einer Grundlage
zur Neuſchaffung eines Geſchwaders und die Pachtung von
Arſenalen Wo Spanien das erforderliche Geld hernehmen will
ſagte der Miniſter allerdings nicht

Nuſiland
Rußland that einen neuen Schritt zur Befeſtigung ſeiner
Stellung am Golf von Perſien Der ruſſiſche Botſchafter
forderte von der Pforte die Abtretung zweier Kohlenſtationen
in den perſiſchen Gewäſſern und wendet den ſtärkſten Druck an
um den Sultan nachgiebig zu machen Gleichzeitig verlangte
er die Ueberlaſſung einer oder mehrerer ähnlicher Stotionen an
der kleingſiatiſchen Küſte Die Pforte hat bislang nicht nach
gegeben aber es iſt zweifelhaft ob ſie imſtande ſein wird länger
Widerſtand zu leiſten

Numänien,
Die dieſer Tage erwähnten Mieldungen die die letzte Anweſenheit

des öſterreichiſchen Generalſtabscheſs Freiherrn v Beck in
Sinala mit dem Abſchluſſe einer öſterreichiſch rumäniſchen
Militärkonvention in Zuſammenhang brachten weiß
Bndapeſti Hirlap dahin richtig zu ſtellen ein ſolcher Vertrag

OeſterreichUngarns mit Rumänlen beſtehe bereits ſchon
ſeit dem Jahre 1890 Jn Jlſchl gelegentlich des Beſuches
des Königs Karl ſei er abgeſchloſſen worden

Nordamerifa
Anſ Antrag des Admirals Sebley hat das Marineamt be

ſchloſſen ein Unterſuchungsgericht einzuſetzen welches die gegen
den Genannten in Maelay s kürzlich veröffentlichter Geſchichte
der Flotte gerichteten Beſchuldigungen prüfen ſoll und zwar
namentlich hinſichtlich der Thätigkeit der Flotte bei Santlago
de Cuba Wahrſcheinlich wird Admiral Dewey den Vorſitz des
Gerichtshofes führen welcher nicht eher zuſammentreten wird
bis das Wetter kühler geworden iſt

Aus dem Slreikgebiete verlautet der juriſtiſche Beirath der
American Sheet Steel Company habe ſich an die Büundes

gerichte gewandt um Erlaß einer Verfügung die es den Aus
ſtändigen verbietet ſich in die Angelegenheiten der Nichtunioniſlen
zu miſchen Dies dürſte der erſte Schritt zur alleinigen Be
ſchäftigung von Richtunioniſten in mehreren Vetrleben ſein

Philippinen
Den jüngſten Meldungen aus Amerika zufolge ſcheint es als

ob noch eine geraume Zeit vergehen würde bevor die Amerikaner
auf den Philippinen Herren der Lage ſein werden Ein Tele
gramm aus New York berichtet daß die letzten Nachrichten aus
Manila nicht gerade ſehr erfreulich lauten Der von den Ameri
kanern gefangene General Agninaldo der ſich in der letzten Zeit
ſeinen Wächtern gegenüber ſchon ſehr ſtörriſch gezeigt haben ſoll
hat ſich geweigert die Filipinos die den Guerillakrieg unter
General Malvar fortlſetzen auzuweiſen die Waſſen nieder
zulegen Er behauptet jetzt daß er den Treueid für Amerika
nicht freiwillig ſondern unter Zwang und gegen ſeinen freien
Willen geleiſtet habe Man glaubt guten Grund zu der An
nahme zu haben daß Aguninaldo in der letzten Zeit mit den
Generälen die im Jnnern den Krieg noch ſortſehen in Ver
bindung geſtanden habe und daß er auf dieſem Wege einen all
gemeinen Aufſtand der Filipinos der Diſlrikte die ſchon
ziemlich beruhigt waren verurſacht habe Das ſind wenig
erbauliche Ausſichten für die Yankees

China
Das engliſche Kriegsſchiff Woodlark und das franzöſiſche

Kanonenbvot Decidée ſind nach Nutſcheng am Pojang See
in der Provinz Kiangſi abgegangen da dort zwiſchen katho

ren un proteſtantiſchen Chineſen Streitigkeiten ausgebrochen
ſein ſollen

UNniverſitäts und Hochſchulnnchrichten
Jm Album der Univerſität Berlin ſind laut An

ſchlag am ſchwarzen Brett wegen Nichtannahme von Privat
vorleſungen im laufenden Sommerſemeſter im ganzen 207 Stu
dirende gelöſcht worden Beinahe die Hälfte der Geſrichenen

101 ſind Ausländer 34 unter den Gelöſchten haben bereits
promovirt

Ueber Errichtung einer akademiſchen Leſehalle
in Göttingen die ſeit mehreren Semeſtern geplant wird berieih
am 21 Juli eine allgemeine Verſammlung Göttinger Studirender
Folgende Reſolution iſt einſtimmig angenommen worden 1 Die
Sindentenſchaſt ſpricht ſich grundſätzlich ſür die Errichtung eiüer
akademiſchen Leſchalle aus 2 Die Studentenſchaft ſpricht ſich
daſüc aus daß die Mitgliedſchaft der Leſehalle obligatoriſch
gemacht wird 3 Die Siudentenſchaſt betraut den Ausſchuß
mit der Vornahme der weiteren Schritte zur Errichtung einer
akademiſchen Leſehalle

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Kaiſer Wilbelm kaunſte mit Zuſtimmung des italie

niſchen Unterrichtsminiſterinms wie ein Privat Telegramm aus
Rom meldet aus dem hiſtoriſchen Palaſte Manſi in Lucca zwölf
von Giovanni Pinotti meiſterhaft in Tempera gemalte Holz

e an welche die Hauptepiſoden des alten Teſtaments dar
lellen

Prof D Julius Heidemann der älteſle Oberlehrer
am Berliner Gymnaſinm zum granen Kloſter ein ſehr verdienter
Schulmann und Hiſtloriker iſt im Alter von genau 67 Jahren
am Montag den 22 Jnli im Friedrichroda geſtorben Jn der
Welt der Wiſſenſchaft hat Julius Heidemann s Name den beſten
Klang Er iſt der Cbroniſt des grauen Kloſters geworden der
der Anſtalt zu ihrem 300 jährigen Beſtehen 1874 in einer werth
vollen Monographie ihre Geſchichte ſchrieb er hat vor einem
Jahrzehnt ſein muſtergiltiges Werk über die Geſchichte der
Reformation in der Mark Brandenburg veröffentlicht das ihm
ange unvergeſſen bleiben wird Von früheren Arbeiten ſeien
noch ſeine Studien über die Mark unter Jobſt von Mähren
über Peter von Aspelt und über Engelbert Wuſterwitz s mär

ſicheren Diagnoſe der Krankheit komme dem Tuberkulin

Der Leipziger Männerchar dem beim WVerisngen
der ſächſiſchen Männerchöre in der Jnlernationglen Kunſiqug
ſtellung zu Dresden ſtatt des erwarteten erſten der zweite Preis
zuerkannt wurde hat nachträglich gegen das Urtheil der Preis
richter bei der Ausſtellungskommiſſion Widerſpruch erhoben und
ihr den Preis zur Verſügung geſtellt

äö

Tuberkuloſe Kongreſf
London 24 Juli

Heute veranſtaltete die mediziniſche und die pathologiſche
Sektion des Tuberkluloſe Kongreſſes eine gemeinfame Sitzung in
der über das Tuberkulin verhandelt wurde Dr Heron eröff
nete die Sitzung mit einem Vortrage in welchem er für den
therapenliſchen und diagnoſtiſchen Werth des Tuberkulin ent
ſchieden eintrat Er verſicherte daß die hauptſächlichen Ein
wendungen welche gegen die Anwendung des Tuberkunlin als
Heilmittel erhoben werden aus der Vernachläſſigung der von
ſeinem Entdecker gegebenen Vorſchriften entſprungen ſind z

ein
anderes Mittel gleich Heron ſchloß mit einer warmen An
erkennung der Verdienſte Koch s

Profeſſor Koch wurde als er ſich zur Erwiderung erhob mit
lebhaften Beifallskimdgebungen begrüßt Er ſetzte zunächſt die
große Bedentung des Tüberkulin für die Feſtſtellung der
Schwindſucht im frühen Stadium auseinander und machte alsdann
Angaben über das zweckmäßige Verfahren bei ſeiner An
wendung

Profeſſor Fränkel Berlin erklärte das Tuberkulin wenn
bei deſſen Anwendung mit Geduld und Vorſicht vorgegangen
werde für ein wichtiges therapentiſches Mittel

Jn der heutigen öffentlichen Sitzung des Kongreſſes hielt Pro
feſſor Brouardel den Hauptvortrag in welchem er unter
anderem darlegte daß er ſich der Anſchauung Profeſſor
Koch s wonach die Schwindſucht durch Milch und
Fleiſch tuberkuloſer Rinder nicht auf Menſchen übertragen
werden könne keineswegs anſchließe Brouardel fordert
ſtrenge Beanſſichtigung der Molkereierzeugniſſe wie ſie in
Schweden und Norwegen eingeführt ſei Auch dieſer Gelehrle
erklärte es für zweifellos daß die Tuberkuloſe beilbar iſt Auch
er forderte zum Kreuzzug wider dieſe Volkskrankheit auf Ve
ſonders ſolle die Kenntniß über ihr Weſen unter der Bevölkerung
in jeder Gemeinde in jeder Provinz in jedem Staate verbreitet
werden auf daß alle ſich zuſammenthun um dieſe Geißel der
Menſchheit auszurotten

Gerichtsverhandlungen
K Erfurt 24 Jnlk Den wilden Mann ſpielte geſtern

nachmittag während der Sitzung der hieſigen Strafkammer der
wegen Diebſtahls in ſtraſſchärfendem Rückfall zu 1 Jahr 6 Mo
naten Gefängniß verurtheilte Handarbeiter Heinrich Beyer
aus Schmira Als er ſofort verhaftet werden ſollte ſchültelle
er die Fauſt drohend nach dem Richtertiſch und rief lant Jrcb
bin unſchuldig verurtheilt Dann hielt er ſich an der Thür
des Anklageraumes ſeſt ſtieß die beiden Gerichtsdiener beiſelte
und brüllte wie ein Thier Erſt als noch ein Polizeiſergeant
helſend mit eingriff konnte der Wüthende nach der Detentlons
zelle transportirt werden

Freiburg i Br 28 Juli Zwei Gymnaſiaſten der
1886 in Konſtanz geborene Karl G und der 1888 in Freiburg
geborene Engen ſtanden wegen Brandſtiftung im
Freiburger Gymnaſium vor der hieſigen Strafkammer
G war außerdem wegen Bedrohung Beleidigung
mehrerer Lehrer Fälſchung von Urkunden Dieb
ſtahls c angeklagt Die Vernehmung dieſes Angeklagten ergab
etwa folgendes s Jahreszengniß für 1900 war ſchlecht
Nach Beendigung der Ferien hat G daran gedacht die Schule
überhanpt nicht mehr zu beſuchen Am Tage vor der Auſnahme
prüſung 1I1 Scptember unternahmen G und V einen
Spaziergang G änßerte es wäre vielleicht am beſten wenn
das Gymnaſium abbrenne und V antwortete auch ihm
würde das recht ſein Dann zünden wir s einfach an war
die Entgegnung s Um 44 Uhr nachmittags gingen beide
Schüler nach dem Gymnaſium V ging zuerſt hinein während
ſein Genoſſe draußen Wache hielt V zündete im Muſik
ſaale Papier an Da in den folgenden Stunden kein Fener
järm zu hören war gingen beide um 7 Uhr abermals nach
dem Gebäude und ſahen aus einem geöffneten Fenſter nur
leichten Rauch dringen Auf Vorſchlag s wurde nun eine
Kanne gelauſt und mit einem Liter Petroleum geſüllt G
ſtieg durch das Fenſter in das Muſikzimmer da V vorher eine
Thür von innen verriegelt hatte Da kein Feuer mehr zu ſehen
war wurde das Petroleum an mehrere Stellen gegoſſen und
in der Nähe des Notenſchrankes Feuer angelegt So entſtand
ein Schaden von etwa 1000 M Als die Brandſtifter ſpäter
verhaftet wurden beſchuldigten ſie einen der Sache ganz fern
ſtehenden Schüler G ſagte dieſem ſogar ins Geſicht er ſei
ſchuldig Beide Angeklagte erklärten in der Verhandlung ſie
hätten viele Jndignergeſchichten uſw geleſen Der Direklor
des Gymnaſiums Geh Hofrath Bender erhielt nach der Brand
ſtiftung verſchiedene Karten und Briefe mit Beleidigungen und
Drohungen durch die ſich die Familie des Adreſſaten beunruhigt
ſühlte Jn der einen Karte werden längere Herbſtſerien ver
langt da ſonſt das ganze Schiff in dle Luft fliegen werde Das
ſei heißt es dann weiter keine leere Drohung ſondern es werde
Ernſt gemacht Das Pulver ſei bereits am Ort Wir und die
Brandſtifſter ſind eins Sie müſſen denjenigen der die
Petrolenmkanne holte nicht ſtrafen er iſt unſchuldig Jn
einer ſpäteren Karte wird ſogar mit einer Kugel gedrobt
ſalls nicht mehr Weihnachtsferien gegeben würden Ebe
die Brandſtiſtung geſchab hatte der Angeklagte G verſchiedene
der bereits erwähnten Strafthaten ins Werk geſetzt Er ſälſchte
Cenſuren und eine Schulgeldquittung damit ſein Vater glauben
rollte er ginge in das Gymnaſium während er in Wirklichkeit
bummelte Auch der Diebſtahl s hat eine romanhaſte Ver
brämung erhalten Jn der Zeit als er die Schule nicht beſuchte
ſiahl er einer Hausgenoſſin II Thlr die That wurde aber entdeckt
Er ſandte dann von Breiſach aus an die beſtohlene Frau ein
Kiſtchen mit Zimmetſternen die er aber mit einem Gemiſch von
Oxnlſäure und Kleeſalz verzierte s Vater öffnete am
nächſten Morgen im Auftrage der Empfängerin das Pöcket und
ſchaffte es zu einem Apotheker der die giftigen Beſtandtheile
konſtatirte Schließlich beſtellte G im Namen von Kauflenten
ſür 204 und für 1001 M Waaren Gemüſe Champagner
Wurſt uſw bei auswärtigen Firmen blos um dieſe zu ärgern
Das Urtheil des Gerichts lautete gegen G auf 2 Jahre
7 Wochen 5 Tage Gefängniß V erhielt 1 Jahr
2 Monate Gefängniß wegen Brandſtiftung

Budapeſt 23 Juli Der Direktor des National Theaters
in Kolozſrär in Ungarn Deſider Megyert ſtrengte gegen
den Redactenr des Szinläzi Ujſäg Theater Zeitung Engen
Herczeg einen Prozeß wegen Verletzung des Autorenrechls
an da das genannte Blaſt die Theaterzettel des Euſembles ab
drückte Jn der hente ſtattgehabten Schlußverhandlung wurde
Engen Herczeg zu 200 Kronen verurtheilt Jn der Motivirnno
heißt es daß der undefugte Abdruck eines Theater
zette ls eine thatſächliche Verletzung des Autorenrechts bilde

rreccqxProvinzialnachrichten

Eisleben 24 Juli Doppelmord Abermals hat ſich
hier eine entſetzliche Blutthat ereignet ein Gatten
und Kindesmoöord iſt heute morgen in unſerer Stadt n
worden Der 27 Jahre alte Bergmann Karl Sch reiber 9
Hauſe Feldſtraße 27 wohnhaft hat ſelne 21jährige Eheſra

kiſche Chronik erwähnt
ünd ſein 4 Monate altes Kind in ſeiner eigenen Wohnung m
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Der Mörder
latze ſeiner grauenhaften That entfernt und iſt bis jetzt

erſchlagen hat ſich darauf vomnem Beil
riht aufgefunden worden trotzdem nach ihm eifrig ge

e wird Die Eisl Ztg erfährt darüber Karl Schreiber
v am Sonnkag am Vierfeſte der Bergarbeiter theilgenommen
e war felt dieſer Zeit nicht mehr an die Arbelt gegangen
w ſtern Dienstag war Schreiber mit ſeiner Ehefrau auf dem
6 ſtädter Schützenplatze und beide kehrten belzelten nach Hauſe
en Hente morgen um 5 Uhr weckte die Frau ihren Mann

ſuchte ihn zu bewegen wieder an die Arbeit zu gehen
Dieſer welgerte ſich deſſen aber es entſtand ein Streit der ſo

eftig war daß die Mitwohner des Hauſes aufmerkſamwen Dleſe hörten wie die Frau noch rief Der Mann
e ſchlägt mich worauf man ein Geräuſch wie wenn
ein ſchwerer Körper fällt wahrnahm Bald darauf entfernte

Schreiber nachdem er die Wohnung abgeſchloſſen hatie mit
einer brennenden Cigarre im Munde Jn ſeinem Ausſehen und
Betragen war nichts Auffälliges zu bemerken Schreiber begab
ſich zu ſeiner in der Zellergaſſe wohnenden Mutter der er
zrzählte er habe eben ſeine Frau und ſein Kind
erſchlagen und wolle nun aufs Gericht gehen und ſich
ſtellen Jndem er ſeinen Wohnungsſchlüſſel in die Stube warf
entfernte er ſich indeß begab er ſich nicht auf das Gericht
Wohin er ging iſt nicht bekannt Als Schreiber ſeine Wohnung
verlaſſen hatte riefen die Mitbewohner nichks Gutes ahnend
an der verſchloſſenen Thür den Namen der Frau Schrelber
Niemand ankwortete Man öffnete nun mit einem Nachſchlüſſel
die Wohnung und ſah eine entſetzliche Scene Die Frau lag
todt mit geſpaltenem Hinterkopt auf dem Boden das Kind
hatte eine ſchwere Wunde im Geſicht Auf dem Bett lag ein
dlutiges Beil mit dem allem Anſcheine nach die gräßliche
That verübt worden war Dle Wunden ſind derartig daß der
Tod ohne Zweifel ſofort eingetreten ſein muß Die Ermordete
heißt Minna geb Block iſt 21 Jahre alt und ſeit zwei Jahren
mit Schreiber verhelrathet Jbre Eltern leben in Eisleben
Das ermordete Kind iſt 4 Monate alt Der Mörder iſt von
kleiner und ſchmächtlger Geſtalt Er hatte bereits in den ketzten
Tagen ſchwere Drohnngen gegen ſeine Ehefrau ausgeſtoßen Er
ſoll ſich wie im lokalen Theile der geſtrigen Abend Aushabe
berelts erwähnt wurde auf ſeiner Flucht nach Halle gewendet
haben

Magdeburg 24 Juli Mißſtände im Schiffahris
verkehr auf der Elbe Die Uebelſtände in unſerem Schiff
fahrtsweſen wie ſie vor einiger Zeit durch den Leyzener Stehler
und Hehlerprozeß und neuerdings wieder durch Feſtnahme von
Kaufleuten und Schiffern in der UAltmark beleuchlet wurden
machen fort und fort unſerem Handelsſtande das Leben ſchwer
Man ſchreibt der Magd Ztg jetzt darüber aus den Kreiſen des
Getreidehandels Das indirekte Zugeſtändniß des Binnenſchiff
fahrtsgeſetzes daß der Schiffer für einen natürlichen Schwund
von v H nicht haſtbar ſef ſofern ihm die Veruntreunng nicht
nachgewieſen werden kann was naturgemäß nur im tauſendſten
Falle möglich iſt hat geradezu unhaltbare Zuſtände geſchaffen
Beſonders im Schffahrisverkehr auf der Elbe iſt es faſt Regel
geworden nicht mehr von dem dem Schiffer zum Transport
überwieſenen Gut abzulieſern als die vermeintliche geſctzliche
Haflpflicht des Schiffers unbeding erfordert Es ſei auch hier
von vornherein bemerkt daß es auch heute nach wie vor eine
Anzahl reeller Schiffer giebt welche ihre Ladung ungeſchmälert
manchmal ſogar mit Uebergewicht abliefern aber immer höänfiger
geſchieht es daß von der in Hamburg übernommenen Wagre
wo das Zumeſſen bekanntlich ein auskömmliches iſt an den
Statlonen der Elbe und neuerdings auch an denen der Oder ein
Fehlgewicht vom Cmpfänger getragen werden muß Der Trans
a von Hamburg ins Jnland nimmt nur kurze Zeit in An
pruch in welcher nur unter ganz ungünſtigen Verhältniſſen
beiſpielsweiſe bei inländiſchem oft nicht ganz trockenem Getrride
ein derartiger Verluſt vielleicht entſtehen könnte Bei der weit
überwiegenden Zabl der Getreldetransporte auf der Elbe handelt
es ſich aber um das knochentrockene theilweiſe ſogar gedarrte
ausländiſche Getrelde das ſchon eine lange Seereiſe über
ſtanden hat und das unmögllch in der kurzen Zeit des Kahn
transporls nun plötzlich einen erheblichen Schwund erleiden
lann Trägt der Kahn eine Ladung Brotgetreide von 6000 Etrn
ſo ſtellt ein Halb vom Hundert 30 Etr dor das iſt in Welzen
ein Geldbetrag von 240 in Roggen von etwa 210 M für den
einmaligen Kabntransport alſo ein Verluſt der dem Kaufmann
einen guten Theil ſeines Verdlenſles nimmt oder vom Ver
braucher in höherem Brotpreiſe bezahlt werden muß Daß es
bei dieſem angeblichen Schwund in den meiſten Fällen nicht
mit reellen Dingen zugeht beweiſt der Getreideverkehr welcher
ſich auf Grund der ſogen Stettiner Connoſſemente voll
zieht Hierbei übernimmt der Schiffer die volle Haſtpſlicht für
das übernommene Frachtgut und thatſächlich erfolgt die Ab
lleferung faſt ausnahmslos in vollem Gewickt oft mit Ueber
wen obgleich es ſich bei dieſem Verkehr hauptſächlich um den
ransport des empfindlichen in ländiſchen Getreides

handell Nur in den ſellenſten Fällen haben die Schiffer die
von der Warthe und Netze Ladung bringen und die er
wähnten Ladeſcheine gezeichnet haben ein kleines Manko an der
Ladung Nächſt der eingangs erwähnten Faſſung des Binnen
ſchiffahrtsgeſetzes ſind es die Verfrachtungsbedingungen
der Schleppſchiffahrts Geſellſchaſten welche die

von der feſten Anſtellung an 1200 M lich bei ſrei iGehalt re t von der ſeſten Anſtellung r e E Ja e ntßo w

9 z n 7 demnächſt3 eant au it Anfangsgehalt ließliKleider und Wohnungsgeld 1100 das Gehalt e 3

Sinn An reinen Tee
tent auf dreimonatige ung 900 M Meldn d deMagiſtrat einzureichen Jn nächſter Zeit Stendal Mecnn Polijei

ſergeant nicht unter 1,70 m groß und nicht über 35 Jahre alt zunächſt auf
de ahre ge en dreimonatige Kündigung ſodann auf Lebenszeit Grumdgehalt

un
ſeien szeider das Gehalt ſteigt neunmal von 3 zu 3 Jahren um

e e Die endgiltigen ErgebniſſeDeſſan 24 Jull

Anhalt ſind jetzt in den Miltheilungen des Herzoglich Liner ſtatiſtiſchen Bureau Nr 40 zur Veröſſentllehung
gebracht worden Die ortsanweſende Bevölkerung im Herzog
thum iſt dangch auf 316,085 Perfonen von denen
155,185 männlichen und 160,900 weiblichen Geſchlechts waren

worden Das bedeutet gegen die Vollezäblung vom
2 Dezember 1895 eine Zunahme um 22,787 Köpfe Gegen die
bereits früher bekannt gegebenen vorlänfigen Ergebniſſe haben
ſt nur unbedeutende Abweichungen herausgeſtelll nach den
elben war im ganzen Lande eine Einwohnerzahl von 316,027

ermittelt worden

Wörbzig 24 Juli Ein Akt beiſpielloſer Rohheit
ſpielte ſich in der Sonntagnacht in der Wohnung des D enſt
knechtes K hierſelbſt ab Dieſer der häufig detrunken iſt miß
handelte ſeine Frau ſchon als er nachmittags aus dem Gaſthofe
kam durch Schläge ſodann ging er wieder ins Wirihshaus
Nachts 1 Uhr kam er wieder heim und da feine Frau ihm aus
Furcht die Thür nicht öffnete zertrümmerte ex ein Fenſter ſtieg
in die Wohnung ein und ſchlug nun auf ſeine im Bett ſitzende
Frau mit einem Peitſchenſtiele in der unmenſchlichſten Weiſe los
ſo daß die arme Frau ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte
Der rohe Patron iſt zur Anzeige gebracht worden

Schierke 24 Juli Einbruchsdiebſtähle frechſter
Art wurden vor wenigen Tagen in hieſiger Gegend verübt
Hier im Hotel Brockenſcheideck ſind Wäſchegegenſtände 2c im
Hotel St Hubertus in Elend und im Hotel Signalfichte
Hohne Silberſachen und ſonſtige Werthgegenſlände an ver

ſchiedenen Tagen geſtohlen worden Es wird allgemein ver
muthet daß dieſe Diebſtähle ſämmtlich von einem Komplott von
Dieben ausgeführt ſind Bislang fehlt jede Spur der Diebe

Braunſchweig 24 Julkl Ein Dachdecker ab geſtürzt
Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich heute morgen kurz vor
10 Uhr auf eincm Neubau am Madamenwege Der mit
Decken des Hauſes beſchäftigte Dachdecker Wollborn glitt bei
ſeiner Arbeit aus und ſtürzte vom Dache auf den Hof hinab
Der Verunglückte der anſcheinend innere Verletzungen davon
getragen hatte wurde nach dem herzoglichen Krankenhauſe
gebracht

Leipzig 24 Juli Der ärztliche Bezirksverein
LeipzigeLand hatte dem zwiſchen der Ortskranken
kaſſe ſür Leipzig und Umgegend und dem in einem Vororte
zugezogenen Dr X om 15 Mai d alſo nach Beendigung
des Aerzteſtreiks abgeſchloſſenen Vertrage die Genehmigung
verſagt Auf erhobene Beſchwerde des Dr X ſſt von der
königlichen Kreishauptmannſchaſt Leipzig die Entſchließung des
ärztlichen Brzirksvereins durch Verordnung vom 8 als
formell wie auch ſachlich ungerechtfertigt und unbegründet
aufgehoben worden Der in Betracht kommende Vertrag ſei
der gleiche wie er von der Ortskrenkenkaſſe mit allen anderen
bei ihr praktizirenden Aerzten abgeſchloſſen ſei Eine ſtandes
unwürdige Handlurg könne alſo in der Abſchlleßung des Ver
trages nicht erblickt werden und erſolge ſomit ſeine Genehmigung
von Auſſichtewegen

Leipzig 24 Juli Zum Raubanfall im Rofſenthal
Unter dem dringenden Verdacht den Raubanfall an dem Opern
ſänger Greder in der Nacht zum 16 Juli im Roſenthale in der
Nähe des Zöllner Denkmals verübt zu haben wurden von der
Polizei ein Arbeiter Lange aus Volkmarsdorf 20 Jahre alt
und ein Schloſſer Schulze genannt Grahmann aus Hohenheide
im Alter von 21 Jabhren beide ſchon vielfach vorbeſlraft hinter
Schloß und Riegel gebracht Nachdem durch die kriminalpolizei
lichen Erörterungen die Perſönlichkeiten beider ermittelt waren

vorgenommenen ausgedehnten Razzia in der Nähe des Schützen
hofes in hohem Schilf kampirend betroffen und feſtgenommen
Beide Verhaſteten leugnen ſie ſind jedoch von Zeugen mit Be
ſtimmtheit rekognoscirt worden

Zwickau 24 Juli Thalſperren Die ſächſiſche Re
gierung ordnete die Vorarbeiten zur Ansſührung der innerhalb
des Gebietcs der Zwickaner Mulde geplanten Thalſperren
an Es ſollen 20 bis 30 Thalſperren errichtet werden
der Koſtenaufwand iſt auf etwa 12 Millionen Mark ver
anſchlagt worden

Jnfolgew Planen 24 Jull wolkenbruchartigerRegengüſfe im Elſtergeblet iſt Hochwaſſer eingetreten
Die unteren Stadltheile von Plauen ſind überſchwemmt
der Verkehr wird durch Wagen vermittelt und die Feuerwehr
iſt mit Rettungsarbeiten beſchäftigt Zahlreiche Gebäude ſind
beſchädigt Gegen Mittag hat der Regen nachgelaſſen Ün
u ſind der Neuen Vogtländ Zig zufolge nicht vor
gekommenunreellen Vorgänge im Elbverkehr geradezu begünſtigen DieſeBedingungen ſtellen in ihrer Wirkung eine völlige Rechtloſigkeit

es Kauſmanusſtandes dar Bisher iſt jeder Verſuch dieſc un
daltbaren Se zu befeltigen an dem Widerſtande der
mächtigen Schiffahrtsgeſellſchaften geſcheitert Daß es aber anf

le Dauer nicht ſo bleiben kann werden ſich angeſichts der ab
hloſſenen Diebſtahlsprozeſſe der neuerdings vorgenommenen

erhaftungen und der fortdauernden Klagen der Verfrachter urd
Empfänger von Waaren die Schiffahrtsgeſellſchaften ſelbſt ſagen
wüſſen Die hier erörterten Verhältniſſe berühren nicht
zie tn den Getreldehandel in gleichem Maße ſind
Ctan die Verfrachter von Zucker Kaffee Reis
henen d wert und es hohe 85 t de Jnter

len ſich verei nigen um ſich gegen die ihnen fortgeſetztentſtehenden Verluſte zu ſchützen geſetz
F Ardeusverleihungen Den nachbenannten Offizieren c wurde dieänanbiiß ertheilt zur Anlegung der ihnen verliehenen Orden
auge der Commandeur Jnſignien zweiter Klaſſe des herzogi anhaltiſchen

en dens Albrecht s des Bären dem Major v Schlabrendorff im
Geger J Reg Nr 93 dem Major Reich enau aggreg dem J Reg
Juſt al Jeldmarſchaſt Graf Blumenthal Magdeburg Nr 36 der Ritter
de e erſter Klaſſe deſſelben Ordens den Hanptleuten Cleve de Dumas
derr pinol Bad im Anhalt Juf Reg Nr 93 dem Rittmeiſter Edlen
dem Rin Fihrn v P lotho im Kür Reg von Seydlitz Magdeburg Nr 7eiler gie ter v K im Thür vuſ Reg Nr 13 der Ritter Jnſignien

tig e deſſe ben Ordens den ODderleninants v Ku r vond e i und v Willich im r W Nr 93 dem Oberlentnant
Fag t leffen à la aulte des 5 Thür Jnf T Nr 94 Großherzog von
Volhein aanzoſfzier des a von Sachſen dem Oberlentnant
Magdeb Prinzen z tolberg Stolberg im Kür Reg von Seydlitz
t Leinen Seninani v rig m rei de rKür d nants v Bülgingslöwen und v Rüxkeben helm im

Ordens g denn Seydlitz anthuig Nr 7 der ſilbernen Medaille deſſelben
m Feldwebel Brinf den Hicefeldwedeln Walther Zehmann

em Sergeanten Hoboiſten Blume ſämmtlich im Anhalt
ihlhaufen i I erleben wurde Dem Sanitätsrath Dr Claes zukulnaut t gern der et g v W d S6 dere ann er Commandeur des Magdeburg Drag Regder Königliche Kronen Orden dritter Klaſſe don Gogego

veſelde l alten Der Stadtrath Paul Frenzel wurde als un
hren de e dneter der Sladt Zeitz für die geſehliche Kmiodauer von ſechs

ſtätt

S

Vermiſchtes
Kricgergrabſtätten bei Metz Am 15 Anguſt werden wie

alljährlich in Verbindung mit einer allgemeinen Gedenkfeler alle
Gräber und Denkmäler der bei Metz gefallenen Krieger 709
Offiziere und 11,857 Unteroffiziere und Mannſchaften in
Summe 12,566 Deutſche und faſt ebenſoviele Franzoſen durch
die Vereinigung zur Schmückung und fortdanernden Erhaltung
der Kricgergräber und Denkmäler in Metz geſchwückt werden
Spenden für dieſen vaterländiſchen Zweck werden an die Adreſſe
des Schatzmeiſters der Vereinigung Rendant Jonas in Metz
Aufträge wegen Niederlegung von Kränzen an den Vorſtand
obengenannter Vereinigung erbeten Derartige Aufträge für
Anverwandte Vereine uſw werden gern übernommen nur wird
um rechtzeitige Zuſendung und um genaue Bezeichnung der
Grabſtätte oder des Denkmals erſucht

Ein Falſchmünzerneſt Jn Ludwigshafen wurde wegen Ver
ausgabung falſcher Zweimarkſtücke der Schloſſer Hubder aus
Kaiſerslautern in Haft genommen Bei der Hausſuchung in
ſeiner in Mannheim befindlichen Wohnung wurden eine voll
ſtändige Falſchmünzerwerkſtätte ſowie vlele fertige falſche Zwei
markſtücke und Thaler vorgefunden Die Zweimarkſtücke tragen
das Vildniß des Großherzogs von Baden mit dem Münzzeichen G
de das Vildniß Kaiſer Wilhelms J mit dem Münz
zeichen

Jm Rhein ertrunken Am Dienstag abend ſchlug auf dem
Rhein unterhalb Niederdollendorf ein T mit 4 Jn
ſaſſen um Drei davon ertranken Es ſind dies wie der
Bonner Generalanz meldet stud jur Röntz ans Poppelsdorf

und zwei unbekannte Damen Der vierte konnte ſich an dem
Sie Kahne ſo lange feſthalten bis ihm Reitung ge

racht wurde
Ein furchtbares Familiendrama hat ſich in dem Flecken

Plascaſſler bei Cannes abgeſpieſt Der dort wohnende
82 jährige Landwirth Laugler ein ünverbeſſerlicher Trunkenbold
hatte am Sonnabend Abend als ſeine n und ſeine Tochter
vom Felde beimkehrten dieſe mit ſo ſchrecklichen DrodnngenEv u et Stellen für Militäranwärter im Bezirke de d

Corps 1 Sepiember 1901 Deſſau Polizeiverwaltung
eimpfangen daß ſie ſich erſchreckt zu Nachbarn flüchteten und bei
dieſen die Nacht verbrachten Gegen 3 Uhr morgens kehrte der

Schutzmann 1,72 m groß auf Lebenszeit während dir Probedi uſtzeit 1100 M 221äh

viermal um je 75 M und zuletzt einmal um 100 M dis zum Höchſtbetrageod Schönebeck Elbe Scagiitret Bureon g

80 D Wohnungsgeld außerdem 150 M Kleider und Dienſt S

der Volkszäblung vom 1 Dezember 1900 im Herzogthum di

wurden ſie bei einer in der Nacht zum Dienstag im Roſenthale

ae Sohn Laugler s von einer Hochzelt heim bel der er
um Tanze gehe hatte Kaum hatte er die Schwelle über
chritten ſo ſah er den Alten ſinnlos betrunken mit einem

Knotenſtock vor ſich ſtehend Die unteren Stufen der Treppe
die zum erſten Stock des Hauſes führt waren mit ſchwarzem

uch ausgeſchlagen auf ihnen ſtand eln Block daneben eine
xt Der Trunkenbold wies darauf hin und rief Jch hatte

das für deine Mutter vorbereitet ſie iſt nicht gekommen des
halb will ich dich tödten Dabei ſuchte er den jungen Mann
mit ſeinem Knotenſtock niederzuſchlagen verfehlte ihn aber Der

ohn griff zur Selbſlvertheidigung zu einer auf dem Boden
liegenden Latte und verſetzte dem Raſenden einen Schlag auf
den Kopf ſo daß das Blut herniederriefellte Laugier wuſch ſich
das Blut am nahen Brunnen weg und ſtürzte ſich dann wüthend
auf ſeinen Sohn um ihn zu erwürgen Jn der Todesangſt ließ

eſer zum zweiten male ſeine init Nägeln verſehene Waffe

u u de per e ijrrere hen der todtzuſammenbrach er Vatermörder wider en ſte ſidarauf freiwillig den Behörden kelte ſich
Die leichte Beſſerung im Befinden Crispis dauert den letzten

Meldungen ans Negapel zuſolge an
Unwetter in Rußland Jm Gonvernement Tambow Be

zirk Schatzk vernichtete am Dienstag ein ſtarkes Hagelwelier die
Sagaten im Umkreiſe von 20 Werſt Die Schloßen wogen
bis zu drei Pfund Es kamen drei Menſchen ſowie viel
Vieh um Eine ganze Schafherde wurde mitſammt den beiden
Hirten vom Waſſer weggetrageu

Großfeuer Geſtern mittag entſtand in St Petersburg
auf der GutujewJnſel Großfeuer welches ein großes Lager
von Harz Sandelholz und anderen Waaren von ſehr bedentendem
Werthe zerſtörte

Die Peſt An Bord des am Montag von Kalkutta in NewYork
eingetroffenen und ſeitdem in Quarantäne liegenden Dampfers
Hohenfels befindet ſich ein indiſcher Heizer der an der

Beulenpeſt in leichter Form leidet Die ganze Mannſchaft des
Schiffes wird nunmehr auf Swinburne Jsland feſtgehallen
Auch werden geeignete Maßregeln getroffen um Schiff und
Ladung zu desinfiziren und das Schiff gründlich zu ſäubern
Jn Konſtantinopel ſind neuerdings drei Peſtfälle vor
gekommen von denen einer tödtlich verlaufen iſt Außerdem
ſind zwei peſtverdächtige Fälle ſeſtgeſtellt Der Sanitäts
rath ordnete eine ärztliche Unterſuchung ſowie Desinfektion
gebrauchter Wäſche und Kleider im Hafen von Konſtantinopel an
Herkünfte aus Konſtantinopel mit Beſtimmung nach anderen
türkiſchen Häſen ſind einer 48ſtündigen Herkünfte aus Aegypten
einer 10 täglgen Quarantäne unterworfen

Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

26 Juli Mäßig W vielfach heiter bei Wolkenzug meiſt
trocken

27 Jult Mühe ermwe halbheiter meiſt trocken Kühle
nde

2

Meteorologiſche Station zu Halle

24 Juli 25 gerUhr 22 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg
Barometer Millimeter l 747,1 749,0Thermometer Celſius 15,5 16,1Rel Feuchtig keit 912 84Winde SW 2 JMaximum der Temperatur am 24 Jult 18 02 O

Minimum in der Nacht vom 24 Juli zum 25 Jüli 14,92
Niederſchläge am 25 Juli 7 Uhr morgens 23,5 m

Waſſerwärme der Saale mitgethellt vom Jlgrabade am 25 Juli 160

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 24 Jult morgens

Wiem el 759 4262 O 1 wolkenlös Swinemün de 754 22 SO 4heiter Hamburg 754 175 NNW 3 dededt n 755 485
NRW 1 wollig Berlin 752 20 SO 1 t ſchen 756 F55
W 6 wollig Wien 756 be W 4 wollſg Trieſt 756 4262
ſtill wolktig Petersdurg Haparan da 762 22 3an les Cort 753 152 NNW 3 wolkig Paris 757 16 SeO

egen

Iandel Gewerbe und Verkehr
Die Aktien der Leipziger Bank waren gestern aus

Anlass des in der Gläubigerversammlung bekannt gewordenen
Status sehr etark angeboten während anderseits die bis dahin
noch bei den Maklern vorliegenden Kauflimite zurückgezegen
wurden Der Kurs stellte sich deshalb um 7 Proz miedriger
und erreichte damit einen Stand von nur noch I Proz Nach
Festsetzung der Notiz wurden im freien Verkehr 3 Proz für die
Aktien geboten

Kassel 24 Juli Im Gebäude der Aktiengesellschaft für
Trebertrocknung wurde heute nachmittag das Mitglied des
Aufsichtsrathe Otto aus Dortmund kurz nach seiner Ankunſt
hier verhaftet

Die durch die Betrügereien Terlinden s in Oberbhausen
am stärksten benachtheiligte Krefelder Bankfirma v Becke
rath Heilmann ist mit 1,800,000 Mark in der Sache engagirt
doch soll Aussicht zein die Firma aufrecht zu erhalten Seit
gestern nachmittag fanden mit der Firma wegen Uebernahme
derselben durch ein grösseres Bankinstitut Verhandlungen statt
die jedenfalls zu einem befriedigenden Ergebniss führen werden
Wie von massgebender Stelle versichert wird ist Grund zur Be
unruhbigung der Gläubiger nicht vorhanden

Die Versammlung des Grobblech verbandes in
Dässeldortf besebloss die Beibebaltung der bisherigen Preise
und die Errichtung eines Zweiggeschäftes in Süddeutschland

Das Röhrens yndikat ist nach Beschluss einer gestrigen
Sitzung in Düsseldorf auf beschränkte Zeit zustande ge
kommen doch dürften baldigst endgiltige Vereinbarungen auf
längere Zeit erfolgen

Zablungseinstellungen
Herde und Ofenfabrik in Köln an welcher der flüchtige Direktor
der Aktiengesellschaft Gerhard Terlinden in Oberhausen betheiligt
war befindet sich in Zahlung schwierigkeiten

Die Firma Fritz Dietz Co

Wanren und Frodnktunberiehte
Getreideo

Hawburg 28 Juli Weiren loco stetig loco holsteinizeher
165 170 Laplata 128 Koggen loco stelig süd russischer rubig
eit Hamburg 165 108 do 109 110 meeklenburzisecher 139 146 Hafer
kest Gerste fest

Amsterdam 24 Ju i Weizen eut Termine gesehättslos Novbr
März Roggen loco autk Termine fest Okibr 331März

London 24 Juli Fehluss Aarkt ruhig Preise unverändert
Petroleum

Petroleum fest Standard vhite leeoUamburg 24 Juli
6 85 Br

Antwerpen 24 Juli Sehlussbericht Ratlinirtes Type weise
loco 17,75 ber u Nr per Juli 17,75 Br per Sept 18 25 Rr per
Sept Dez 18,50 Br Fest

Oelsaaten
Hamburg 25 Juli
Brewen 24 Juli

Oele Fettwanavxen
Rüböl uuverrolli ruhig le 760

Schmalz fest Wileox in Tohbe
44 Pfg Armour shield in Tubs 44 Vlg andere Marken in Doppel
Eimer 45 Pfg
Juli Abladung 43

Speck fest Short elesr middling loco V

Antwerpen 24 Jul

Poria 33 Juſi Schlussberieht Rüböl ruhig Juli 63,00 A
61,50 Sept Dez 62 75 Jau April 63,09

Schmalz per Juli 107 60



r

u

h

Produktenbörss
Berlin 24 Fuli

wen 1000 kg Juli 167,00 Sept 169 75 Okt 171,60 Me gen 1000 Juli Sept 145,25 Okt 147,25 M
naf ar 1000 kg September 135,00 Oktober 135,00 D
Mais 1000 kg amerik Mixed loco Juli 111,00 Sept 112,75 MRäböt 100 e Oktober 54,10 November M
S plritus 70er loco D

TZnoker
Magdeborg 24 Juli Telegr Kornzucker 88pror ohne

Sack 10,10 10,20 Nachprodukte 75proz ohne Sack 7,70 7,90
Rubiger Kristallzucker I mit Sack 28,95 Brodraffinadeo I
ohne Fass 29,20 Gem Rafinade mit Sack 28,95 Gem Melis
mit Sack 28,45 Rohzucker I Produkt Transito f a B Hamburg
per Juli 9,37 Gd 9,42 Br per August 9,42 bez 9,40 Gd
per September 9,17 Gd 9,25 Br per Oktober Dezember 8,70 Gd
8,72 Br per Januar März 8,87 bez 8,85 Gd Schwach

London 21 Juli 9609 Jayvazucker loco 11 nom RübepKohzuecker loco 9 sh 59 d Stetig
Paris 24 Juli Schluss Rohzucker ruhig 6885 neue Conditionen

22 Weisser Zucker watt Nr 3 per 109 kz Juli 26
Aug 267 Okt Jan 757 Jan April 269,

Katkoe
Hamburg 24 Juli Kalkee behauptet
Hamborg 24 Juli Vormitlagebericht

Sept 26,75 Gcd Dez 27,50 Od März 28,59 Gd
Sohleppend

Hambu c 24 Fuli abends 6 Uhr Kaffee good avorage Santos
dSept 27,50 PDer 28,00 Gd per Aärz 28,75 Gd Mai 29,25 Gd

Behauptet
Amsterdam 24 Juli Java Kaffee good ordinary 32,00

Umseatz 1500 Sack
Good average Santos

Mai 29,90 Gd

narre 24 Fuli Sehlussbericht Bericht der Hamburger Firme
Peimann F u Co KRoſſee good average Santor per Full 33,26
per Sopt 33,55 per Der 33,75, Behauptet

Spiritas
Be ntwein 45 Pol fär 120 V a

Fass a Brennerei 64,00 66,90 desgl 40 Vol 58,00 60,00 MHamburg 24 Fuli Spiritue atill Juli 14 135 Juli Aug
14 1 Aug Sept Sept Dez 14 132 G

Viehmärkte
Berlio 24 Juli Städtiseher Sehlachtriehmark t Zom

Verkaufe atanden 425 Rinder 1726 Käalber 1972 Sehale 80146
Schweine Bezahlt wurden für 100 PId oder 50 kg Schlachtgewieht in
Mark bezw für 1 Pd in Pfg Für Rinder Ochsen vollBeischig ausgemästet höchsten Sechlagechtwertha höchetens 7 Jahre alt

2 junge fleischige nicht ausgemäs ete und ältere ausgemästete
genährte junge und gut genährte ältere geen Alters rüxrrr 1 vollfleischige höchsten

Schlnehtwerths 9 masig genährte jüngere und gut genährte
ältere 9 gering genährte 45 48 Färsen und Kühbe1 vollfleischige ausgemästele Fürsen höchsten Schlachtwerihs
2 vollfleischige auegemästete Kühe höchsten Sechlachtwerthe höchstons 7
Jahre alt 8 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 9 müssig genährte Färzen and Kühe 52 56
5 gering genährte Fürsen und Kühe 46 50 Kälber leinste
Mastkülber Vollmilchmast und beste Saugkälber 69 70 2 mittlore
Mastkälber und gute Saugkülber 59 62 3 geringe Sangkälber 54 58
4 ältere gering genährte Küälber Fresser 30 38 M Schate 1 AMast
ILämmer und jüngere Masthammel 63 606 M 2 ältere Masthammel
58 62 A 3 mässig genüährle IIammel und Schafe ſ3
54 56 M 4 Holsteiner Niederungsschafe auch pro 1090 Pfunc
Lebendgewieht M Schweine Man zahlt für 100 Pfund lebend
oder 50 kg mit 20 proz Tara Abzug vollfleischige kernige Schweine

r Juli

3 wässi
ring genährte j

feinerew Rassen und deren Kreuzungen höchstens Jahr alt 59 60
Käser Hleischige Schweine 57 68 gering entwickelte
Sauen 55 56 M

200 Stück unverkauft
Verlauf und Tendenr

4 o

anfangs lebhaft und zehloss ruhig
I ar èK èjò je e erpndcdehallcd J

Wasseratände bedentet äber unter Null,

Vom Riänderauftrieb blieben
Der Käiberhandel gestaltete sieh peetahSehafen fanden ungefähr 400 Stück Aben Beleime Bei deDer Senweinem ar ver

Saale und Vnetrat alen
Artern Rrüekenpegel 23 Fall 4 0,48 24 Juli 86
Weisnentels Oberpegol 4 2,49 9 2,66 s

do Unterpegoel 0,14 14re e eAleleben Ohberpegel 23 2,35 22 2,38 sdo Unterpegel x 1,49 55 iBernbag 48 0,98 7Kalbe Oberpegol 1,52 s ado Unterpegel 0,49 0, 2 6
Boldan Iver Egor Hlhe

d u Fran Wuenhel Jan al Wasn N wr CBadwels 23 9,02 5 rorgau 24 tPrag 0,3 13 Wwiüenberg 9,95Junghunzliau o 8 Roralau 0,36laun 029 G IBarby 061l zPardubite 0,49 UMaudeburg 4 085 7randeis 09,30 6 Plangermünde 3,14Malnik 0,61 14 Wnſenverge 60,81 4Leiſmeritz 0,52 6 Dömiitz Peg 23 0,141 2Aussig 24 0,28 9 lauenburg 24 p 0,25Dreoaclon 1,56 9
Aussig 24 Juli Von don oberen Plätren werden 149 em Wuehs x

meldet Heutige Fahrtiefſe Zoll öszterr Mass Fraecht annoch Aagäe
bare die Tonne 219 Pfg mit den ühblichen Staffeln bezahlt

Berliner Börse
Eisenbahn Stamm Akten

Hortmund Gronau E Mi 72 150 500
Lübeck Büchen 61/4 135 25b2
Marienburg Mlawkawi 3Kursnotirungen Hetpreuss Südbahn 651,6062
Ital Meridionalbahn 66 133 10b2

rom Ital Mittelmeerbahn 5 1100 10b

a x 4ransvaglbahn Akt 121224 Juli Vhr nachm Northern perf 495,70b
Luxemb Pr Henri 59 87,60b

Industrie u Bergwerks
Aktien

II 97 o
Banknoten

Englische Banknoten 290,41b2 Berliner Böhm BraunFranrdeieehe Noten s1 Ibb do Br Patzenhofer 12 187,60b
Italienische a 77 50b1 do do Schultheiss 14 218 00b
Oesterreichisohe 85 2062 Allg Elektr Edison 15 175 10620

5 e 7Russische a 216,00b2Schweilror 561 35b2 Anhalter Kohle 6 88 256
Berl Elektrizit W 10 1171 ba

e e SA uDoutaoheo Fondsa u Stantspap Butzke r r 565,506
CasselerTrebertrockn 25 10,00bB

r er Fabrik Buckau n0 0 /2 101 10620 Cröhwitzer Papier 20do do 3290,40620 Dannenbaum r 6 22,75b2

u Cona ohne ne e v r0 2 100,90b20 D Union V A Lit C 50b26do do 3 90 60b2 Dynamit Trust 12 148 92b
Hallesche Siadt Anl 312 97,106 Fgestorftf Salzwerke 9 1147,80

do do 19001 4 1102,90b2B Eilenb Kattun 3 78,000
Handseh Centr Pkbr 31/2 98 90b2 Fintracht Braunk B 18 1190 000

43 88,90b2 weiler Bergwerk 3 ero 0 J ISOGelsenkirchen Bergw 162 10b26Skchsische Rente 3 89 00b20 Mnrien Bw St A 10 103 006
Baxer allg neuest A 312100,000 do do St Pr 10 I118,25bHamburger Rente 312 101 10b Ges f Elektr Vntern 6 1102 7bba0

u 125 06b20
reppiner Werke 2Ausaländisohe Fonds Grosse Berl Strassenb n 191,00b0

c IUHalliesche Maschinen 3 368,006
Suen Ayr G A 5000 IUalesche Union 772 60 10620
Ohinesische Anleihe 5 101 8600 Hamburg Packetfahrt 10 119,75b2
Italienische Rente 96 70620 Harpener Bergbau 11 1151,50b
Mex 59 ev G A 18991 5 097,302 Hartmann blaschinen 9 125,80
Oesterr Gold Rente 4 100 80b IHeinrichshall t 141,00620

do Papier Rento 4l5 Hibernis Bergbau 1 153 50b2Bdo Silber Rento 45 IHildebrand MAühlen 94149 000
Port Staats Anl 88 89 fre Z 37 80bzBHörder IIütten konv 90 13,500
Röm St Anl II VIII 4 898,300 do St Prior A 14 I105,75b20
Rumän amort 6569 70b20 Kaliwerke Aschersleb 10 143 60b2B
a r t 76 75b2 e Byptſehiar ß russ Kous W 100,006 König Wilh konv 10b2623 en r 3/2 D 505 St Pr 20237o Kons Eisenb Anl 499,90b2 Körbisdorf Zuckerlbr /2 120,506
o o 5er 4 IWauchhammer konv 7 Z33,00beBSorbische Gold Pldbr 5 97,00bzj aurahütte 16 180 10b2

do re 68 20 epanierExt gr Stücke opoldshall chem F 7r e 49 470,50b e Bergbau J 27ürkische r L tre Z 103,006 ordd Jute /2 57,90büngar Goldrente 1000 5100 ooc ſNorddeniseher Tioyä S2 114000
do do 500 4 Ic0 50b2 O Schl Eisenb Bed 9 093,40b20
do do 100 do Eisen Ind Caro 19 100 75620do K A 89 1000 41/102 80b2 Phönix Aktien 15 1133,50b26

Rheiniseh Metallw F 14 134 00 b

Er n m 775076Axt1 iebeck Montan 14 202,902Bank on Be i ohlen 3o Zucker /2 147,506Serliner Bank 5 586,50626 h um 10Seriiger Nandes Gen 3 135,90 20f et Thür Braun 5 207
Breslauer Disk Bank 4 76,50 s v hhoz7do Weehsl Bank 6 102 250 Jaline Salzungen 756r ſ102 Schalker Gruben u 75Comm u Disk IIamb 6/2 107 80 Statur Chem Fabr 12 156 500
Darmstädter 6 124 25626Steitiner Cem Bredow 15 135,006

h an u i Stolberger Zink Akt 8 I18,0026eutsche Bank 50bzB die pdo Genossenschaftsb 5 1103 75b2 e m
Diskonto Kommandit 9 174,20b20 Thür Salinen Verein 325 83,900
Dresdener Bank 8 1129,6062 WVesteregeln Alxalt 171206 000
Dresdner Kred Anst 71 15,7562 Zeitzer Waschinen 30 192 00620
c Kreditanstalt 7 166 80b20

gklerbank 92 100Mein er potherb 7 121,76b2 Wecohsel
itteldtsch Kreditb 6 106,00620 FVationalb t Dentzent G 104 7erae el

Oesterreich Kredit 11 199 25b2 London i Tairl 8 20 a
Preuss Boden Kredit 7 1127 40620 Parin 100 Fr 81 81 050
do Centr Bod K s 154250 Wien o r 68 10Reichsbank 10 96 153 90b Sehwoeir e 10b2z 100 Fr 10 81 o5b2Russische Bank 10 102,006 Iral Plai

t IIE 77 406Sächsische Bank 9 1120,256 Petersbur 100 8 3 213 50Schanffhaus Bank V 72 113 00 b S r 218 80
Schlesisch Bank Ver 712 142 50 Prlvat Diekont 28

Sohluas Kursge nachmlitag 23/2 Vhr
Tendenz fest

Oerterr Kregſſaktſon 1959,00 Gotthard an TTT T 752 70
Slaateb Aktien 236,40 Warschau Wiener 269 25

8adbahn Aktlen 122 10 Bochumer 1I165 o537 Handelsges Dortmunder Union 50 30
e Rank 125 10 Iaurahütte 150 40Bank 191 00 Gelszenkirehen 162,00
re ans 174,00 Harpener 151 10M l 129 10 Hibernia 153,00mere k Deuuechl 104 60 Dynamit Trunt Akt 149,20
ren Fheketfahrt 119,50ren 63210 Nordd Iioyäd 113,4

Nenroder un zu 99,50620 D Grunäsch Obl fre Z 32 43 00620
Nienburg E V A ahg r z do do V VI 4 141 00b20 Bergwerks u KättenBank Disconto der Menert a i u r Rariuvit e e on Ges

Be rig Woechsel 31 a Omnibus Gesellscha ,00b20 do u Ia conv 8 250 Aplerbeck s 50er r Oppein Fort Cem t l X antäb 1958 60004 renberg Berg wert O 560 on
Petersburg s Wien 5 Orenstein Koppel 20 113,75620 do XI u XII 1910 4 99,100 Baroper Walzwerk 0 76 50 b

London 3 Paris 3 lassage 681,00b20 Hamb ITypothek Pfd Berzelius 6 74 500Rhein Cham u Dings w u 8 251 310 unk 1925 4 99,00b Bismarckhütte 24 199 70b,0
Sangerhäuser Masch 22/2248 00b20 do unk bis 1900 4 9800 Coneordia Bergwerk 29 248 00620
Saxonia Cement I14 94,00b20 do S 301 330 unk 1908 32 91 00 a Consolidat Bergw O 30 50b

Deutsche Fonds u Staatspap Schäfer u Walcker 468,0060 do S 46 190 u 1905 92 90 506 Consol Marie 4 7706
c ment T 7 1 do alte u con 2 90 0060 W Kkon 9 11785,250Schwartzko 169,00 b 334 94 elsenkirech Gussstah 14 96 256armer Stadianigibe 77 o Siemens Sfas Inäusir Ii7 233 106 r et t e e

Berliner Stadt Ob 217 95 Siemens Halske I0 Is1 50b20 do do II 69000 Inowrazl Steinsalzbi /2 116,75620
do do n 98 000 Stettiner Cham Didier 30 263 50620 o do V VI 99 000 Kattowitzer 14 177,606 0Maxdeburger St Anl /2 Sudenburg Maschin 60 ob I Vvp B VII 1908 32 86 750 Königin Marienhütte 5 66,100

wesite Pror Am u 0 r Köln i u ab e r leer Baeriz 68 808 ereinsbrauerei Artern 712 7 r 8 uise Tiefbau konv 0 61,50b29Stagis Eis Anl 31/2 99,50B do do VIII IX 94100 50b2ßer Ahleite 8132 100 o e Hrght Ia ekrie j 138 6obee d ch en e

7 e Serie II zu r 50bBraunsechw 20 Thlr T 128,6062 do 6 St Pr pis 1903 32 91 00 Marienhütte Kotzrenau 5 7160KöinMind Pr Anin 31/2 131,5020 W ittener Guss s 1s1 S0bzo 49 nan bis 1323 312 31806 Mend Senwert St Pr 8 53 79020
Hamb 59 1 hlr I oose 3 133 25b2 Wilhelmshütte conD V 12 78,50b20 do Ein VI n 4 99 20b20 Niederl Kohlen 12 133,257
Acininger 7 Loose 26,50b2 Zuckerfabr Fraustadt 11 169 25b20 n v r ab 50 Khein Stahlw Lit C 16 147 7540Oidenb 40 Thlr Ioosel 8 1130 10b2 do Em VII unk b s06 4 50 S hlecien Zinnenb l do Präm Pldbr 4 129 008 Srlegiseh Ainkhütten 27 317,5020Deutsche Bisenb Prior Oblig Nordd Gr Cred Pl Stadtberger Hütte 11 145,00

1ändische Fond re e e Wurm NRevier 712 100 7Ausländise on ds Oatprrouss Sücdhnhn 4 DOstpreussiseche 31/2 102 50b T
T Deutsche Tisenb St Prior r n m Oblig v Industr u Bergw Ges

Argent Gold An S a 69 7602 Bresſan Varsehnn l äo IX X 19c6 u 401 rX 197 4 63,4020 mceceeeeeeeeeeeeeeeeeeeeaeeeeeeeeeeeeeeeneeS rar Marienb Allawinw 5 1114,7560 do II III 1906 uk 3 79 25b20 4Bukar Stadt Anl 1884 92 87,500 Hat i uK 2 55 Bochumer Gusasstahlpronzn Södhbahn 5 109 25b sens 102 256 let T r an rz 110 e Bern ren o vonChilen Gold Anl 1889 51 101 606 asenb Prior Obligatäionene r V u VI rz 100 5 108,006 re räeh Lo ſun 97 400
ch ehe i on u rn Bis Ovl Se gar 43 i re 100 100 am Paeketfabri 4 102/00620

äo do Kleine 101,80b2 do Miitelmeerb stfr 93,90b20 m 1905 u 5 Laurahütte zu
582,906 emberg Czernowitz S o ukb 1904 312 39306 Naphta Obligationen 42 91 25b4643 u 60,600 Hert Fr Stnaleb gar 8 90,70620 Pr Cenirb Plabr 1900 4 99 20 Noldenteeher Heya 4 102 40l

Egyptische priv Anl 4o Ergänzungsn 3 2539,256 do do 1900 a 91 20bersehl Eisen Ind 495,000
do do do 8/2 r do Gold Pr 2775 n z n v ne 4eibur r I S ,755 Oesterr Lokalbahn r p A B 49 an J r 81 Zoologischer Garten 100 500e le S do So r Rio ado Goldr S 40b26Südöster Bahn ILomb o do 3 Jan Jdo lieber a n de Guneaionen 5 108 438 o 9o e pr 73 802 an 2tion

do Gd A nl v 1899 S 37,75bzB Ung Nordosthb Gold 0 41/2 J Pr Pſdbr Bk uk 1905 31/2 90,50h20 Bank d Berl Kass 82/3
I issabon Stadianl 18861 4 69,50626 do Eisenb Silb A 4/2 101 40Bß do X VIII ukdhb 1908 31/2 99 00b v r l so o 7070bſIw angorod Domvr gar A ab I uedb 1909 4 299,006 ars Märk B i Elbt el 1äs e
Mailand 10 Lire Lose 14106 Koel Woronesehobl 4 99,000 do L u i i9 e ein eMſexikaner Anl à 100 597,7562 K Chark As ObI 89 4 99,50620 o Kleinb Obl b 1904 31/2 82 000 e W u an 554 750

a 9800b Kurs Kiew 99600 do b 1908 95 o n V u KommBee e ſo Corim Obl b 1907 94 I areiger Erivathanw Jorweg Staats Anl aus in o m n Deutsche Grundschuld 200Oesterr 1860er Ioose 4 140 50b2 Mosco Kursk 4 o do Em II unk 1910 4 102 500 faſtRumän Anleihe 1891 4 76,40 Mosco Rjäsan 4 1100,006 Rh W Bder I III e r r n 109Mogeo Soler 5 99 000 b b 1905 498 000 do Hypoth B Berl 6/2 109,750do do mittlere 77 00ba6 el Gr 99 000 II n V 1904 31 Dresdeber Bankverein 8 106 75520
I F al 35 2R gola ten ar en hen 453 400 v vraäb 1908 3 96 70 er Kreäit 7 eben

88 H vie 45 i vdo Orient Anl II 4 Rjäsan Uralsk gar ukd x VII unkdb 1908 4 98,50ba0 oper r 7 i
do do III 4 b 1909 4 II ukdb 1910 4 09,000 Ipramburg Hypoth B 8 144 256do Nicolai Oblig 4 Hjaschk Alorozansk 5 99 00 b Sächsische 4 094,000 Königsberg fereinsb 612 112 300
do Boden Kredit 6 Brbinsk Bologoye 4 22,508 do 312 24000 Peip er Bank n o 1R 33 z 93,250 rn en 4 I100,206 Weetpr riit I i B J 101 500 Lbecker Kommerzb
uss, Präm Anl 1864 h rans zaukasise e 1 1 31/2 rir 4 87,26bdo do 1866 5 Warschau Wiener I0er 4 S Pommersche 103,100 en a u 5 80 000

Schwed St Anl 1886 96 70b2 do IX Ser 4 100 100 Posensche 4 102 900 Pomm Hyp Bi 7 25 00b0do do 1890 51/2 Wladikawskas Oblig 4 99,500 Preussische 102 008 Pr Hyp B Gpietb s 7,50 b
do Hyp Ptdbr 1878 4 99,508 do unkdb b 1506 4 99 4062 Schsisohe 4 I102 908 PPreuss Pfandbr B 7 113,5020

Fang D 1 24 400 r t 1933 G Eehlesische 1102 7658 Rheinische Bank 9 3,90b eo Admivist ß599 808 Northern Pae b i921 4 S Wilheima Alga Allg V 141/2 10508do 400 Fres Ioose 102 706 do reUngarische Gold A 41/2 102 903 do Gen I en 3 71,2560 Leipziger ör 2 uliA bende S u e W nR 97 /2 0 5 4Central eifie r h 387 ans Gew 1882 100,756Inäugtrio ALtt non 2010 5 100 0062613 do 500 59 006 a Em i979 ee 26410 5 1100 200 Thir 31/2Stadtobl j88ikonV 100,100Macedonische O O 3 57,202 0/0 Stantsan 1855 100 94,400 312 do 1876k on v 100 100
A t Anilinfabr I5, 21 0ob2 u Portug EKisenb O 1886 3 66 00626 do 67 kv 40 fo 500 100 300 3172 Altb Landolig 2000 96 006
Admiralsgarten Bad 82 00 do 1889 4 Landrentenbr 500 97,500 32 do do 500 98,900Annaburger Steingut 4 81 75b r
Arenimeqes 16 150 60 Zisenbahn Stamm Aktien 5 Dire a l en i Div Bisenb Stamm Akd 5 109 500s Berl Chrl i T Aanchen bMastricht 7 15 si g Leipz àktr 109e ten i eel e in z e er e er r rin z I Buschtiehrad Lit A irre r 144,006Maschinen anpl kv 2 i do do B 258,006 o Bierbr ReudnBerliner Bockbranerei 10 153 756 7 S gerBee än 25 Auean Zizens Stamm m u ne a e cener 000do Union Gratsreilſ 5 107 50 Stamm Prior Aktien l Marienburg Allawua 12äb Aal f hehlceud

Bl Pienb Linke s 202 wegen h WolkeBreslauer Lelwerbe r Böhmische Nordvahn 723 an T 90 M jfansfelder Kuxe 940 006do Sirassenbahn l4 173 10b20 Gali Karl Ludw B t 5 6 Dux Bodenh Iit A 8 Porn Ceinent alle
Cement Bau Ges Berl 9 202 r Graz Köhacir e 22 6 o do B 0 Säechs Kammg 59,00n Wasserwerk 2 W Kaschau Oderberg 4 4 5 Marienburg Allawka 19 Sächs M F Ktartm 126,000
em Fabr Schering 2 216 Kronnpr 4 St So Sachs Webstuhlhen 4 e do er R l St Seh 4 400 Diy Bank u Kredit Akt Für SenönnerrDesauer x 4 206 006 eslerz Crernowita 9 Allg D Kr A ,pz 165,75b20 15 Thür Gasges Sp 228,906Heute am 6 51 500 esterr Nordwestb 52 6 Dresdener Bank 1268,00b20 16 u Bör 3sch Am Werkz do B Flvethalb 67 ri do tamm PrDiseh G 3 324 00b z 7 Gothaer Privatb e 10 S Thür Br V StHieoh u l0 117 6 o e Lomb 2/5 22 202 9 Ieipziger Bank 6,25b20 10 ao r s Prior

e Jutespinnerei Guli 7Wlberfeld Frbeniabr 18 285 60b6 r a er r do Hypoth B 11Feitzer Par u A 135 006r r 4 60 00b lvangor Dombrowo 5 J 5 do Kred u Sparb do do Oblig 99,090

1 i er W 9 herliner Pimrnüvog t Warrahban Sieg 26 250 250 Zuckerraff alle 175 006
gener Gussstahl Div Industrie Papiere Ausl Visenb Pr OblHansa Damplsehift 14 133 25626tthardbnhn 6 152 256 t 9Harburg Wien Gummi 272 502 Sia Mferidionaur 12 Chemn Werkz Zim 106 500 3/2 Aussig Teptitzer 92 10b20

t St Pr rig Lütiich Iimbe T D 10 Grönw Papierfäabr z 4 Böhm Noräbahn 100,606Harkort St Pr konv /2 94,90626 Limburg O Jdo Brücicenb rony 7 105 25 Schweiz Cenirn bahn o 42/0 do Schldvschr 5 do do Gold be
do do St Pr 8 138 506 do Kordostbahn 41/2 100,006 Dörsztew Rattm St A 760 4Uuzehtiehr 1886 8ttr 57

Hirschberger Maseh 72 do Unionbahn a do do 55 A 2 do do 27Kexyling Th Figeng 110,500 er r 7 m Vieh Govlerm J do Em i 102,600ln heuer 3 eutsche Hypoth Pfandhbriefe Stier Vorz A do io SAüzener Bgw 612 75 ob u Rentenbriofoe 14 Gerger Jutesp u W 3 Dax Bodenbach 7
Kurfürstend G on er 42 Germania Gehwalbe 7 b do Em 1871 104 300stend Ges i ILiq 7 631,007 Anh Dessauer PIdbr 99 50b2 39 Gersd Stich V St A 570 000 5 do do 1874 107,750Ia Nelege ar I v 110 373 32 7392 do o Pr A i 10006 a Oraz Köllachern Löe Co 27,750 c 109 22 69 90 do do II 990 o o F v 1871 u 72 102 250Mal J 6 do VIN 2 Vrede 91,250 o unkb 1900 4 99,40b20 o haliesche Str B 66,7566 4 Kaschau Oderberg 94,00r /2 r 4 7 b Kette Elbsch G Akt 13287 Preg Du Goldr Abu 1800ukb Körhbisd Zuckertb o o dMaschin Breuer Ilo 98,000 Rdo IX a IXa bis 9 u 4 100,000 Leipe Baub k 108 000 5 Prag Turnan

Mit Unterhaltungsblatt
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